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Termine
CVJM Landesverband
Freundestag
23. August 2026
12:00 Uhr bis 17:00 Uhr

esta e.V.
Kinderferientage
10. bis 14. August 2026

esta e.V.
Nachtwächterführung
15. August 2026
22:00 Uhr

Jugendhaus Wartburg
Arbeitseinsatz
22. August 2026
8:00 Uhr

EVJU
Freundestag
30. August 2026

EVJU
Jugendrüstzeit
13. bis 24. Juli 2026

Jugendscheune Melaune
Rumänienrüstzeit
17. Juli bis 2. August 2026

Foto: Kristin Pollack

Foto: Florian Gaertner Foto: Florian Gaertner

Im November findet wie jedes Jahr unsere Delegiertenversammlung statt. Ein wichtiger
Punkt auf der Tagesordnung ist die Wahl eines neuen Vorstands für den Landesverband.
Seit mehreren Jahren fehlt uns eine Erste Vorsitzende oder ein Erster Vorsitzender, und
zum Herbst werden auch die Zweite Vorsitzende und die Schatzmeisterin ihre Ämter
niederlegen. Um auch für die Zukunft ein solides Fundament für die Arbeit des
Landesverbands zu gewährleisten, müssen und wollen wir diese wichtigen Positionen
wieder besetzen. DAFÜR BRAUCHEN WIR DICH!! Wir brauchen Menschen, die bereit sind,
für die den Vorstand und potenzielle neue Mitglieder zu beten. Wir brauchen Menschen,
die sich aktiv an der Suche nach geeigneten Kandidaten für die Vorstandsarbeit
beteiligen.
Und wir brauchen Menschen, die sich im Vorstand engagieren und die Zukunft unseres
Landesverbands mitgestalten möchten.

Die Karte zeigt die aktuellen Herkunftsregionen unserer Vorstandsmitglieder. Es wäre
schön, wenn auch in Zukunft alle Regionen unseres Landesverbands im Vorstand ver-
treten sind. Wir begrüßen ausdrücklich Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen,
Erfahrungen und Perspektiven, denn Vielfalt bereichert unsere Arbeit und stärkt unseren
Landesverband.

INTERESSE GEWECKT oder du kennst jemanden, der sich engagieren könnte? Dann
melde dich ganz unverbindlich bei uns 
(siehe QR Code oder www.cvjm-schlesien.de/vorstand-2026)

Es ist auch möglich, die Arbeit im Vorstand als Gast kennenzulernen und so einen ersten
Einblick zu gewinnen.
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Euer Vorstand

Nachwuchs gesucht

Monatslosung
Jesus Christus spricht: 
Ich bin gekommen, damit
sie das 
Leben haben und es in
Fülle haben.
Joh.10,10



Im April haben wir bereits davon berichtet, wie aus einem lang gehegten Wunsch Schritt für Schritt Wirklichkeit wurde: Ein
geeigneter Bus für den YMCA Niger war gefunden, geprüft und gekauft. Wer die spannende Vorgeschichte von der Suche in
Belgien bis zum Transport nach Westafrika noch nicht kennt, kann sie in unserem April-Newsletter nachlesen.
Anfang Juni begann nun der zweite Teil dieser besonderen Reise. Wir machten uns auf den Weg nach Togo, um den Bus dort
entgegenzunehmen und gemeinsam mit unseren Partnern alles für seine Weiterfahrt in den Niger vorzubereiten. Als wir
den gelben Bus in Lomé zum ersten Mal vor uns stehen sahen, war die Freude riesig. Monatelang hatten wir telefoniert,
geschrieben, geplant und gehofft. Nun war er tatsächlich da – in Westafrika und nur noch eine letzte große Etappe von
seinem Ziel entfernt.Doch bevor es weitergehen konnte, gab es einiges zu tun. Während unserer Woche in Togo wurde der
Bus technisch und organisatorisch auf die lange Fahrt nach Niger vorbereitet. Gemeinsam mit unseren Freunden vom YMCA
Togo kümmerten wir uns um Dokumente, Absprachen und die vielen praktischen Fragen, die ein solcher Weitertransport
mit sich bringt. Dabei wurde erneut deutlich, wie wichtig verlässliche Partner vor Ort sind. Viele Türen öffneten sich durch
persönliche Kontakte, Erfahrung und die Bereitschaft, gemeinsam nach Lösungen zu suchen. Aus einer einfachen
Fahrzeugübergabe wurde so ein echtes Gemeinschaftsprojekt. Auch unser Freund Rabiou vom YMCA Niger war nach Togo
gekommen. Gemeinsam standen wir vor dem Bus, sprachen über seinen zukünftigen Einsatz und überlegten, wie er die
Arbeit des YMCA Niger künftig bestmöglich unterstützen kann. Zwischen allen organisatorischen Aufgaben blieb auch Zeit
für persönliche Begegnungen, gemeinsame Mahlzeiten und Gebet. Denn bei dieser Reise ging es um weit mehr als um ein
Fahrzeug. Nach fast 15 Jahren Partnerschaft war das Treffen mit Rabiou und den Mitarbeitenden des YMCA Togo ein
Wiedersehen unter Freunden. Wir sprachen über die aktuelle Situation im Niger, über die Herausforderungen der YMCA-
Arbeit und über die nächsten gemeinsamen Schritte. Gerade in diesen Gesprächen wurde spürbar, wie viel Vertrauen in den
vergangenen Jahren gewachsen ist und wie wichtig persönliche Begegnungen für unsere Partnerschaft sind. Der Bus
eröffnet dem YMCA Niger neue Möglichkeiten. Viele Kinder und Jugendliche können die Angebote des YMCA bisher nur
schwer erreichen, weil die Wege weit und zuverlässige Transportmöglichkeiten begrenzt sind. Mit dem eigenen Bus können
künftig Gruppen abgeholt, Freizeiten und Ausflüge durchgeführt sowie Mitarbeitende und Materialien transportiert werden.
Während unserer Tage in Togo war immer wieder zu spüren, wie viel Hoffnung mit diesem Bus verbunden ist. Er steht nicht
nur für Mobilität. Er steht dafür, dass Kinder und Jugendliche erreicht werden, Gemeinschaft erleben und neue
Perspektiven entdecken können.Nach unserer Abreise begann die letzte Etappe der Reise. Der Bus machte sich auf den
langen Weg durch Westafrika – und inzwischen ist er sicher in Niamey angekommen. Damit ist aus dem Traum, von dem wir
im April berichtet haben, endgültig Wirklichkeit geworden. Wir sind dankbar für alle, die dieses Projekt begleitet und
möglich gemacht haben: durch Spenden, Gebete, Kontakte, technische Unterstützung und viele Stunden ehrenamtlicher
Arbeit. Jeder einzelne Beitrag hat dazu beigetragen, dass der Bus nun genau dort angekommen ist, wo er gebraucht wird.
Damit junge Menschen ankommen können, braucht es manchmal zuerst jemanden, der sie abholt. Der YMCA Niger kann
das nun ganz praktisch tun.
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Internationale Arbeit - Der Bus ist angekommen – ein Traum wird Wirklichkeit

Sarah Simmank, Paul Knobloch



Eine Reise  mit v ielen Eindrücken!



Gemeinsam sind wir stark!
Auf Gott kann man sich verlassen. 
Er hat immer einen guten Plan. Wenn wir uns unter seinen Segen stellen und uns mit ihm „abstimmen“, gelingt unser Vorhaben. 
Eigentlich sollte es wie gewohnt eine Mädchen- und parallel dazu eine Jungenfreizeit geben. ABER: die Suche nach Mitarbeitern
gestaltete sich schwierig. (Anfangs waren es nur Silas, Simon, Birgit und ich.) So beschlossen wir schweren Herzens, unsere Kräfte
zu bündeln und eine gemeinsame Freizeit für Mädchen und Jungen von 9 bis 12 Jahren anzubieten. 
Nur gemeinsam sind wir stark! Damit war auch gleich ein Thema gefunden. So kam es, dass das Haus Engedi vom 5. bis 11. Juli
2026 für 24 Kinder und Mitarbeiter zur Herberge und gleichzeitig zur Quelle lebendigen Glaubens wurde. Von Beginn an war Gottes
Geist in unserer Gemeinschaft spürbar, und wir harmonierten miteinander wie ein gut eingespieltes Orchester. Die verschiedenen
Instrumente spielten ihre Stimmen und die unterschiedlichen Töne ergaben eine wohlklingende Melodie – nicht nur beim Wecken
der Kinder mit Trompete (Silas) und Saxophon (Simon) oder beim Segenslied mit Orgel (Silas), Geige (Salome) und Saxophon
(Simon). Deshalb sollte die Talente-Show zuerst im Mittelpunkt stehen. Sie war (nicht nur) für mich einer der berührendsten
Momente der Freizeit. Wirklich alle haben gezeigt, was Wunderbares in ihnen steckt: ob bei der Akrobatik, beim Komplimente
verteilen, beim Zeichnen, Tanzen, Rechnen, Sprechen in Fremdsprachen oder beim Musizieren – an diesem Abend kamen wir aus
dem Staunen nicht mehr heraus. Manche Kinder brauchten die Ermutigung der Mitarbeiter, um sich zu trauen, doch allen hat die
Anerkennung der anderen gutgetan. Es gab noch viele Situationen, in denen die Mitarbeiter die zwölf Mädchen und sechs Jungen
ermutigt haben, ihre Ängste zu überwinden – am deutlichsten im Kletterpark Bautzen. Das war für alle ein unvergesslicher Ausflug,
den uns wieder Uwe Blank ermöglicht hat, der uns nicht nur mit dem Bus dorthin fuhr, sondern hinterher auch den passenden
Badesee ansteuerte, und Eis für jede und jeden gab es obendrauf. Herzlichen Dank!
Im Lieblingslied der Kinder hieß es unter anderem: „Langeweile muss nicht sein.“ Jeden Tag gab es tolle Angebote: die Kinder
haben mit Feuereifer gebastelt, fröhlich gespielt, gesungen und gelacht und last but not least Fußball gespielt. Außerdem hatten
Fritz und Silas ein spannendes Geländespiel vorbereitet. Das alles gehört zu einer schönen Freizeit. 
Damit es eine richtige Rüstzeit wird, braucht es noch etwas mehr. „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort
aus Gottes Mund.“ Die Gruppe hat nicht nur mit gutem Appetit gegessen, sondern auch aufmerksam auf Gottes Wort gehört. Die
Kinder waren sowohl in der Stillen Zeit als auch während der Bibelarbeit ganz bei der Sache. Möge der Samen, der in ihre Herzen
gefallen ist, aufgehen, wachsen und Frucht bringen. 
So haben wir gemeinsam eine segensreiche Woche erlebt. Wer vorher Gott bittet, dann mehr als erwartet geschenkt bekommt,
sollte hinterher auch von Herzen Danke sagen, denn „das ist würdig und recht.“
Conny (Die Freizeit in diesem Umfang war möglich durch Gelder aus der Leader Stiftung, vom Förderpenny und durch private
Spenden.)
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EVJU - Rückblick Mädchen-Jungen-Freizeit



Am 6. Juni öffnete der CVJM Ruhland seine Türen für Freunde, Familien und Interessierte. Gemeinsam
verbrachten wir einen fröhlichen und abwechslungsreichen Nachmittag voller Begegnungen, Gespräche und
schöner Erinnerungen. 
Gestartet sind wir gegen 14:00 Uhr mit einer Eröffnung durch eine Rede des Vorstandsvorsitzenden Matthias
Klöber und einer musikalischen Einlage von Vereinsmitgliedern und Mitarbeitenden. Während man sich einer
Bildershow auf Leinwand anschauen konnte, gab es genug Zeit zum Austausch, und für das kulinarische Wohl
war auch reichlich gesorgt. Fröhliche Stimmung machte sich breit.
Rund um den Marktplatz konnten die Besucher verschiedene Angebote entdecken. Dort fanden die
Armwrestling-Station, Seifenblasenstation und die Zirkusschule statt, die viele Kinder und Jugendliche aus der
Region begeisterten. 
Für die jüngeren Gäste bot eine Ehrenamtliche im Ankerplatz die „Treppengeschichten“, vorgelesen mit
Klappmaulpuppen, an. Für Spaß sorgte auch unsere Fotoecke, bei der sich die Gäste kreativ gestalten konnten
und neben eigenen Fotos auch welche für das Abschiedsbuch von Nele Schmidt fotografieren konnten. Dieses
Buch wurde später in der Kirche an Nele überreicht und enthielt viele persönliche Erinnerungen, Wünsche und
liebevolle Gedanken. 
Der Höhepunkt des Tages war die Verabschiedung von Nele Schmidt, unserer langjährigen Mitarbeiterin des
CVJM Ruhland. Als sie den Kirchenraum betrat, erhoben sich alle von ihren Plätzen und begrüßten sie mit
langem Applaus. Dieser Moment zeigte, wie sehr sie in den vergangenen Jahren Teil der Gemeinschaft
geworden war und wie sehr sie ebendiese mit geprägt hat. 
Die Feier war durchzogen von Lobpreis, herzlichen Worten und großer Dankbarkeit. Es wurde gemeinsam
gesungen, Erinnerungen wurden geteilt und viele Menschen nutzten die Gelegenheit, Nele ihre Wertschätzung
auszudrücken. Ein besonderes Überraschungsmoment war der Flashmob von der JG, bei dem der CVJM-Tanz
aufgeführt wurde. Viele machten mit und sorgten für strahlende Gesichter und bewegende Augenblicke. 
Im Ankerplatz endete der Tag mit Gemeinschaft, Gesprächen, Freude und Dankbarkeit. Es wurde deutlich, wie
viele Spuren Nele in den Herzen der Menschen hinterlassen hat. Mögen die Erinnerungen an diesen Tag noch
lange nachklingen – wie ein schönes Lied, das man nicht so schnell vergisst. Gottes Segen, liebe Nele!
 
Lea Klöber und Leo Gerstenberg
CVJM Ruhland e.V.
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Anlage 4A, Vorstand 25. August 2025 

Stellenausschreibung Evangelist/in (m/w/d) des CVJM Schlesische Oberlausitz 

Die Stelle kann seit dem 1. Januar 2026 besetzt werden.

Ausführliche Informationen gibt es über: 
 CVJM Schlesische Oberlausitz e. V.
Mail: info@cvjm-schlesien.de 
Tel: 03581 400972

Bewerbungen an: 
CVJM Schlesische Oberlausitz e. V. 
Gartenstraße 7 
02826 Görlitz 
z. Hd. Sarah Simmank 

Der CVJM Schlesische Oberlausitz e. V. ist der Dachverband von 12 CVJM-Vereinen und Einrichtungen der
Region Görlitz-Niesky-Weißwasser-Hoyerswerda-Ruhland. Wir sind ein kleiner Verband, der das Evangelium
kreativ und bibelzentriert unter die Leute bringen will. 
Wir unterstützen örtliche Initiativen, Gemeinden und Vereine und initiieren neue Projekte. 

Der Evangelisationsdienst unterstützt in der evangelistischen Verkündigung, motiviert zu neuen 
missionarischen Projekten, koordiniert z.B „ProChrist“ und „truestory“ und andere evangelistische 
Veranstaltungen, betreibt Netzwerkarbeit und veranstaltet Mitarbeiterschulungen. (https://www.cvjm-
schlesien.de/website/de/sol/bereiche/evangelisationsdienst) 

Wir suchen einen motivierten kreativen Christen, der/die: 
- 
- 
- 
- 
- 

Menschen zu Jesus führen will, 
Erfahrungen in der missionarischen und evangelistischen Arbeit hat, 
mit seiner/ihrer Art und seinen/ihren Gaben diese Arbeitsbereiche prägt und weiterentwickelt, 
Mitarbeiter und Projekte koordiniert bzw. diese fachlich und seelsorgerlich begleitet und 
eine theologische Ausbildung abgeschlossen hat 

Wir bieten: 
- - 
- 
- 

eine familiäre und kollegiale Gemeinschaft innerhalb des Teams des Landesverbandes und im 
Miteinander der Mitarbeiter der örtlichen Arbeiten, 
die Freiheit, die eigenen Schwerpunkte zu setzen und die Gaben auszuleben 
Mentoring bzw. Coaching, um einen guten Start zu ermöglichen, 
Bezahlung nach Haustarif bei einer 100%-Anstellung 

mailto:fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de
mailto:fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de






...noch mehr Termine...noch mehr Termine  
findest du auffindest du auf  
unserer Homepage:unserer Homepage:  
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B I S T  D U  D A B E I ?



20 Jahre 
Evangelische Jugendscheune 

Melaune e.V.
 

Samstag,26.09.2026
12:00 - 20:30 Uhr

miteinander verbunden

feiern, erinnern, begegnen, freuen, danken

Gottesdienst, Aktionen, Konzert und vieles mehr!

www.jugendscheune.com



inspirierender Gottesdienst
vielfältige Aktionen und
Angebote
gemütlichem Kaffee und Kuchen
Zeit für Begegnung, Gespräche
und Gemeinschaft
Konzert mit Samuel Harfst

Ob ehemalige Wegbegleiter,
Freunde, Familien, Unterstützer
oder Neugierige – IHR seid herzlich
willkommen!

Seit 20 Jahren ist die Jugendscheune als Verein ein
Ort für Gemeinschaft, Glauben, Begegnung und
neuen Perspektiven – ausgehend von einer Arbeit,
die in Melaune bereits vor 50 Jahren begann. Dieses
besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam 
mit EUCH feiern!

Gemeinsam feiern
und Begegnung

dankbar
zurückblicken

hoffnungsvoll nach
vorn schauen

Für unsere bessere Planung,
kannst DU dich hier gern
unverbindlich anmelden!

Ev. Jugendscheune Melaune e.V.
Melaune 42, 02894 Vierkirchen
OT Melaune

klickhier

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfjIqzr1-U7NiAvWJD65wt02mNKzVl8dsBToZOVi5j3TljV1A/viewform
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfjIqzr1-U7NiAvWJD65wt02mNKzVl8dsBToZOVi5j3TljV1A/viewform
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